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Watschen in Dresden vor dem
Heimspielauftakt

Ein Satz mit X war die Auswärtsvorstellung des BBC Coburg am
vorgezogenen 27. Spieltag der ProB Süd. Nicht bereit und nahezu ohne
Chance verloren die Vestestädter am Mittwochabend kläglich mit 55:79 bei
den Dresden Titans um Ex-BBC-Cheftrainer Valentino Lott. Lediglich Shooting
Guard Savion Brown überzeugte bei den ansonsten offensiv harmlosen
Coburgern mit starken 31 Punkten und sieben getroffenen Distanzwürfen.
Eine erfreuliche Nachricht bei dieser Demontage gab es jedoch. Nach fast
einjähriger Verletzungspause meldete sich Aufbauspieler Pepe Lahr auf dem
Parkett zurück und sammelte erste Minuten.

Sichtlich frustriert zeigte sich Coburgs Head Coach Patrick Seidel über die
Partie und insbesondere über die Herangehensweise seiner Schützlinge. 26!
Turnover, in keinem Viertel über 20 erzielte Punkte, nur drei Spieler, die
überhaupt mehr als zwei Zähler scorten und teils verheerende Rotationsfehler
am offensiven sowie defensiven Ende ließen den langjährigen BBC-Trainer
enttäuscht zurück: „Zu unserer „Leistung“ in Dresden brauchen wir eigentlich
nicht wirklich viele Worte verlieren. Das war auf ganz vielen Ebenen
indiskutabel. Dass wir in der ersten Halbzeit nur 24 Punkte und insgesamt nur
55 machen, zeigt definitiv unsere Probleme auf. Wir haben dazu auch ganz
oft defensiv unsere Rotationen verschlafen. Das ist gerade im Moment unser
größtes Thema, dass wir viel mehr ready für die Spiele sein müssen. Ich war
sehr frustriert, wie sich die Jungs auf das Spiel in Dresden vorbereitet haben,
vor allem im Bezug darauf, wie sich unser Scouting angeschaut und sich
selbständig mit dem Gegner befasst wurde. Das ist ganz sicher nicht das
Gesicht des BBC Coburg, weshalb wir gegen Leverkusen am Sonntag auch
eine Reaktion zeigen wollen.“

BBC Coburg:
Egger, NEUNHOEFFER 2 (4 Rebounds), Günther, WENZL (7 Assists),
HERZOG 9 (4 Rebounds), BROWN 31 (7/15 Dreier), Deinlein, Larsen,
KOPPKE 9 (7 Rebounds), Lahr 2, Kant 1, Ćosić 1 (4 Rebounds)

Der Blick geht nach vorne

Dass so ein Coburger Auftritt wie der in Dresden nicht noch einmal
vorkommen darf, sollte jedem, der es mit dem BBC hält, klar sein. Ein Glück
haben die Vestestädter aber schon vier Tage später die Möglichkeit, wieder
das richtige Fahrwasser einzuschlagen. Im lang erwarteten ersten Heimspiel
der neuen Saison wird die Aufgabe für das Team um Kapitän Nico Wenzl
allerdings keineswegs einfacher. Mit den Bayer Giants aus Leverkusen reist
der immer noch amtierende BBL-Rekordmeister und letztjährige ProA-Ligist
nach Oberfranken.

Tip-off in der HUK-COBURG arena ist am kommenden Sonntagnachmittag
um 16 Uhr. Tickets sind im Vorverkauf wie gewohnt in der Apotheke am Forst
und der Apotheke im Wirtsgrund erhältlich. Ab dieser Saison können zudem
auch im neu geschaffenen Online-Ticketshop Eintrittskarten für die
Heimspiele des BBC erworben werden.

Als kostenfreier Livestream werden alle Spiele der ProB Süd weiterhin auf
Sporteurope.TV angeboten. Übertragungsbeginn aus der Arena ist rund 15
Minuten vor Spielbeginn.

Wenig Zeit, aber dennoch sehr viel aufzuarbeiten hatten die Coburger nach
der Klatsche in Dresden unter der Woche. Mit einem Sieg aus den ersten vier
Pflichtspielen rangiert der BBC derzeit auf Platz 11, wohingegen der
kommende Gegner vom Rhein nach einem kurzen Ausrutscher zum Auftakt
zumindest der Bilanz nach erfolgreich in die neue Saison gestartet ist. Drei
Siege in Serie konnten die Giants zuletzt nach der deutlichen Pleite in
Oberhaching (68:86) am 1. Spieltag einfahren. Dabei schlug die Mannschaft
von Michael Koch, der 1993 als Spieler sensationell mit Deutschland
Europameister wurde und jahrelang als Head Coach in der BBL für Bonn und
Bayreuth tätig war, zuerst Erfurt (88:65) und fuhr in den letzten Tagen zwei
Erfolgserlebnisse beim Aufsteiger aus Weimar (68:66) und gegen Schlusslicht
Speyer (76:73) ein.

So richtig hat der 14-malige deutsche Meister und Aufstiegsaspirant seine PS
aber noch nicht auf die Straße bekommen. Ausschließlich der Heimauftritt
gegen die Erfurter Löwen war bisher überzeugend. Mit dennoch vier Spielern,
die im Durchschnitt zweistellig auf der Anzeigetafel erscheinen, und einem
Kader, der für Coburgs Cheftrainer „nahezu optimal“ zusammengestellt ist, ist
es aber nur eine Frage der Zeit bis die „Giganten vom Rhein“ so richtig
zünden. Dafür holte sich Leverkusen im Sommer mit dem US-Amerikaner
Branden Maughmer reichlich Deutschland-Erfahrung ins Team. Mit 13,3
Punkten ist der 27-jährige, der in der vergangenen Spielzeit in Paderborn
unter Vertrag stand, aktuell Topscorer. Flankiert im Backcourt wird er vom
Isländer Ágúst Godi Kjartansson (12,7 Punkte), der vom FC Bayern
Basketball II nach Leverkusen wechselte. Am Brett räumen vor allem Finn
Fleute (10,5 Punkte + 8 Rebounds) und der erfahrene 2,16-Meter-große
Center Dennis Heinzmann (9,5 Punkte + 8 Rebounds) auf. Weil das nicht
aber genug wäre, kommt mit dem 19-jährigen Jug Bogdan noch ein
vielversprechender Forward hinzu, der mit 10,5 Zähler und 5,3 Rebounds in
dieser ProB-Spielzeit so richtig angreifen möchte.

Nach viel Videoarbeit in den letzten Tagen wollen die Vestestädter den
Rheinländern einen ebenbürtigen Fight bieten. Ob dabei Neuzugang und
U19-Vizeweltmeister Musa Abra sein Debüt im dunkelblauen BBC-Dress
feiern wird, entscheidet sich kurzfristig. So oder so brennen Tim Herzog und
Co. darauf nach vier Auswärtsspielen zu Saisonbeginn nun endlich wieder in
der heimischen Vestung aufzulaufen: „Ich bin davon überzeugt, dass
Leverkusen trotz der englischen Woche mit sehr viel Energie zu uns kommen
wird, da sie in den letzten Spielen, auch wenn sie gewonnen haben, so ihre
Probleme hatten. Unser Ziel ist es aber definitiv, direkt im ersten Heimspiel
auch den ersten Heimsieg einzufahren und ein Zeichen zu setzen. Wir freuen
uns alle wirklich extrem darauf, endlich vor eigenem Publikum zu spielen und
unsere Fans als Unterstützung im Rücken zu haben.“

https://www.eventim-light.com/de/a/6aa3c17f333a94392954edd6/s/6ab13fa4333a94392955eb02
https://sporteurope.tv/bbc-coburg
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Nr. Name Pos. Alter Größe Gewicht Nat.

8
7

24

4
20

22
13
6
3

77
10
74
21
14

Nico Wenzl
Julian Günther
Pepe Lahr

Felix Egger
Erik Larsen

Jakob Lang
Jonas Mendl
Erik Neunhoeffer
Theodor Reyels
Leo Ćosić
Tim Herzog
Leonard Kant
Benjamin Koppke
Marc Deinlein

PG
PG
PG

SG
SG

SF
SF
SF
PF
PF
PF
PF
C
C

25
18
21

18
21

21
18
19
20
21
21
19
21
20

1,85 m
1,80 m
1,84 m

1,92 m
1,89 m

2,01 m
1,96 m
2,00 m
2,02 m
2,00 m
2,00 m
2,03 m
2,05 m
2,06 m

78 kg
78 kg
76 kg

83 kg
88 kg

98 kg
92 kg
91 kg
88 kg
100 kg
99 kg
98 kg
95 kg
108 kg

DE
DE
DE

DE
DE

DE
AT
DE
DE
DE
DE
DE
DE
DE

11 Savion Brown SG 22 1,88 m 82 kg US

5 Jakob Fölbach SF 26 1,95 m 91 kg DE
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9
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6
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Filip Arsic
Luca Finn Kahl-Hansen
Ágúst Godi Kjartansson

Abykane Mbaye
Luca Michels

David Koch
Noah Palumbo
David Gerhard 
James Wucherer
Finn Fleute
Fabian Reichstadt

PG
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PG

PG
PG

SG
SG
SF
SF
PF
PF

18
29
22

24
24

20
20
22
20
26
23

1,85 m
1,91 m
1,90 m

1,95 m
1,83 m

1,94 m
1,85 m
2,00 m
1,99 m
2,04 m
2,03 m

68 kg
88 kg
80 kg

92 kg
80 kg

90 kg
75 kg
95 kg
85 kg
102 kg
101 kg

DE
DE
IS

DE
DE

DE
DE
DE
DE
DE
DE

2 Branden Maughmer PG 27 1,91 m 84 kg US

5 Jug Bogdan SG 19 1,98 m 87 kg DE

12
22
15

Tim Schnelle
Dennis Heinzmann
Jos Verwaayen

PF
C
C

20
35
17

2,03 m
2,16 m
2,09 m

96 kg
120 kg
107 kg

DE
DE
DE
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